
Richter	kennt	die	Kategorie	des	»Bösen«	nicht.
Seine	 Urteile	 sind	 nicht	 Hölle	 und
Verdammnis,	 sondern	 Freispruch,	 Gefängnis
oder	Sicherungsverwahrung.
Urteilen	 Sie	 also	 ruhig	 und	 gelassen.	Und	 vor
allem:	 Denken	 Sie	 daran,	 dass	 vor	 Ihnen	 ein
Mensch	 sitzt;	 er	 hat	 die	 gleichen	 Träume	 wie
Sie,	die	gleichen	Bedürfnisse,	er	strebt,	wie	Sie,
nach	 Glück.	 Bleiben	 Sie	 deshalb	 bei	 Ihrem
Urteil	selbst	Menschen.
So,	 ich	 würde	 jetzt	 gerne	 anfangen,	 aber	 wir
müssen	noch	auf	den	Verteidiger	warten	 	–	 er
ist	zu	spät.

Der	Wachtmeister	tritt	von	hinten	an	den
Vorsitzenden	 heran,	 sagt	 leise	 etwas	 zu
ihm,	 der	 Vorsitzende	 nickt.	 Der
Wachtmeister	tritt	ab.

VORSITZENDER
Ich	 höre,	 dass	 er	 endlich	 eingetroffen	 ist.	 Na



dann,	fangen	wir	also	an.

Der	Vorsitzende	tritt	ab	und	streift	sich	im
Gehen	die	Robe	über.
Ein	 Gerichtssaal.	 In	 der	 Mitte	 der
Richtertisch,	 an	 dem	 rechts	 die
Protokollführerin	 sitzt,	 der	 Stuhl	 des
Vorsitzenden	 ist	 leer.	 Links	 unter	 einem
Fenster	 sitzt	 die	 Staatsanwältin,	 daneben
etwas	 tiefer	 die	Nebenklägerin,	 rechts	 der
Verteidiger.	 Der	 Angeklagte	 sitzt	 in	 einer
Zelle	hinter	dem	Verteidiger.	 In	der	Mitte
vor	dem	Richtertisch	stehen	ein	Stuhl	und
ein	 Tisch	 für	 die	 Zeugen.	 Der
Wachtmeister	 sitzt	 auf	 einem	 Hocker
neben	der	Tür.	Die	Staatsanwältin	und	die
Protokollführerin	 tragen	 schwarze	 Roben,
weiße	 Blusen	 und	 weiße	 Halstücher.	 Der
Angeklagte	 ist	 in	 Luftwaffenuniform
erschienen.	 Der	 Wachtmeister	 trägt	 die



Uniform	 der	 Justizbeamten	 des	 Landes
Berlin.	 Der	 Verteidiger	 trägt	 keine	 Robe.
Der	 Vorsitzende	 betritt	 den	 Saal	 durch
eine	schmale	Tür	hinter	dem	Richtertisch.
In	 diesem	 Moment	 stehen	 alle	 Personen
auf	der	Bühne	auf.

VORSITZENDER
Stehend.

Ich	 eröffne	 die	 Sitzung	 der	 16.	 Großen
Strafkammer,	Schwurgericht.	Bitte	nehmen	Sie
Platz.

Der	 Vorsitzende	 setzt	 sich,	 alle	 anderen
nehmen	 ebenfalls	 Platz.	 Der	 Vorsitzende
wartet,	bis	es	ruhig	ist.

VORSITZENDER
Für	 das	 Protokoll	 stelle	 ich	 fest:	 Als
Sitzungsvertreterin	 der	 Staatsanwaltschaft	 ist
Frau	 Staatsanwältin	 Nelson	 erschienen,	 als



Verteidiger	Rechtsanwalt	Biegler.
Als	 Angeklagter	 wurde	 Herr	 Major	 Koch	 aus
der	 Untersuchungshaftanstalt	 vorgeführt.	 Das
Gericht	ist	in	der	Besetzung	zusammengetreten,
die	 Ihnen	 mit	 der	 Ladung	 zu	 diesem	 Termin
mitgeteilt	wurde.	 Bis	 hierher	 erst	mal.	Gibt	 es
dazu	Fragen	oder	Anträge?

Staatsanwältin	 und	 Verteidiger	 schütteln
den	Kopf.

VERTEIDIGER
Ich	 hätte	 gerne,	 dass	 Herr	 Koch	 neben	 mir
Platz	nimmt.

VORSITZENDER
Ja,	da	gibt	es	wohl	keine	Sicherheitsbedenken.

Zum	Wachtmeister.

Herr	Wachtmeister,	würden	Sie	bitte	…



Der	Wachtmeister	öffnet	die	Tür	der	Zelle.
Der	 Angeklagte	 kommt	 heraus	 und	 setzt
sich	neben	den	Verteidiger.

VORSITZENDER
Zum	Angeklagten.

Guten	 Tag,	 Herr	 Koch.	 Ich	 werde	 nun	 Ihre
Personalien	 aufnehmen.	 Sie	 heißen	 bitte	 mit
Vornamen?

ANGEKLAGTER
Lars.

VORSITZENDER
Wann	sind	Sie	geboren?

ANGEKLAGTER
Am	14.	März	1982.	Ich	bin	31	Jahre	alt.

VORSITZENDER
Sind	Sie	verheiratet?

ANGEKLAGTER
Ja.

VORSITZENDER


